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»Erfahren« Sie überlegene Märklin-
Technik mit dem mini-club-System.
Funktionstüchtig wie die Großen.

Das SET-Sonderprogramm führt
über 5 Aufbaustufen konsequent zur
idealen mini-club-Anlage.

Lokprogramm: 8 Loktypen und ein SET-Aufbaustufen: Grundanlage,
Schienenbus. 2 Loks für Oberleitung. Erweiterungsanlagen, Rangiergleis-,
Das Sortiment wird erweitert. Doppelgleis-, Bahnhofsgleisanlagen.

Märklin mini-club ist variabel und
transportabel. Im Handgepäck fährt
sie mit in die Ferien oder zu Besuch.

Jubiläenrummel
Die Mittel der Werbung nützen

sich rasch ab; deshalb jagt die
Phantasie der Werbenden nach
immer neuen Attraktionen. Ein
ausserordentliches Beharrungsvermögen

im Wirbel der Werbemittel
hat aber das Jubiläum bewahrt.
Auf das Stichwort Jubiläum
scheint immer noch alles Volk zu
reagieren, weshalb diejenigen, die
etwas anzubieten haben oder die
auf sich aufmerksam machen wollen,

darnach ausschauen, ein Jubiläum

ankündigen zu können.
Jubiläen werden in der Regel an
bestimmte Zahlen geknüpft. Die
klassischen Jubiläumszahlen waren
bisher 25, 50, 75 und 100 Jahre
des Bestehens, sei es eines Vereins
oder eines Geschäfts oder gar eines
Staates. Wer gar mit einer noch
höheren Zahl auftrumpfen kann,
mit 500 oder mit 1000 Jahren, ist
in besonders vorteilhafter Lage,
kann auf Ehrfurcht Anspruch
erheben.

Nun liegen aber für die
jubiläumssüchtige heutige Zeit die
erwähnten Zahlen zu weit auseinander;

man ruft bereits alle zehn
Jahre ein Jubiläum aus. Besonders
eilig haben es die Jüngsten, mit
einem Jubiläum die Aufmerksamkeit

auf sich zu ziehen. In unsicheren

Zeiten weiss man ja nie, ob
man es auf eine hohe Zahl bringt.
Und eben: jubilieren bedeutet werben!

Nach den zehnjährigen Jubilaren

kamen die fünfjährigen, und
nun sind wir auch schon bei den
einjährigen angelangt. Für Anfänger

im Geschäften bedeutet ja das
Ende eines Jahres ungefähr das
gleiche, wie für einen Seiltänzer-
Anfänger das Ende des Seils.
Gerade lese ich ein Inserat, in dem
eine Wirtschaft aus Anlass ihres
einjährigen Bestehens ein
Jubiläumsfest veranstaltet. Man wird
wohl noch tiefer steigen, auf das

Vierteljahr hinunter; denn wo
immer ein Jubiläum abgehalten wird,
sammeln sich die Leute wie die
Fliegen auf frischen Kuhfladen;
das Jubelbedürfnis scheint keine
Grenzen zu kennen. EN

Politisch

Genosse Redner,
ich bekenne:

der Duft der Nelke
in deinem Knopfloch
überzeugt
mich.

Rudolf Peyer

NEBELSPALTER 23Märklin
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